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IMenmin!s;t~r He).mer,_ü~Qll.. d,ie ß.e~törte Versammly.y .n »'avar! ten 

:!1t~~~ A n f r c" ."-2..2- e_~._n t W 0.2'. .t.JL!Ll 

Zu der Anfra~ Qc~ Lbeo DroK I' aus und Genossen; betreffend Ve1'­

satnnllunasterror und Niohteinschreiten der Polizei, teilt Bundesminister für 

Inneres li e 1 m e r folcendos mit, 

Die "oAktion.zur 1101itisohen Erneueruna" hat duroh Nationa.lrat 

Dr.Gredler für den 2~,April 1954 eine alleemein zucäneliohe, öffentliche VQl'­

sammlung naoh Wien, 10., Gasthaus Lorenz, einborufGn. Das Dezirkspolizeikommissc­

, riat Favoriten Wurde 'hievoll am 2.Apri1 1954 in IConntn;.s llesetzt. Bei dieser Go ... 
, '0 

1e~enheit berichtete der zuständige Referent dos BQzirkspo1izeikonllnissa~iates, 
, 0 

dass beim Kommissariat fiix diesen Taeauoh eino Versa.mmlung der VO wit dom ThG1:lu: 

"Kesse1rina" angemeldet soi. Das Vereinsbüro o:Q~:lärte hierauf dem Bezirkspolizo:L­

konunissa.riat Favoriten, dl1:::a diese VO-Versammlunc: im VereinsbÜl'o nicht aneernüP"'~ 

wOJ:'den sei und deshalb auoh nioht zur Kanntnis Genommen werden körine~ 

.Am aleiohan Tac.:, ::;(~ilen 15 Uhr, teil to lrn.tionalra;~ Dr~ Gr$dlar Ci.;)!' B";." .. ,::o" 

polizeidirektion Wi$n mit, d0ss,Naohriohtan vorlieaen, wonaoh die VersammlunG 

der ItAktion zur politisohen Erneuerunau e;estör.lc werden solle und dass nach olno:l" 

fernmündliohen Rückspraohe oit dem stellvertrGtenden Leiter des Bezirkspolizoi~ 

kommissa.riat$s Favoriten die VO-VersarJmlung abcesact worden sei o U~~ittelbar 

hi~rauf wurde der stellvertretende Laiter des Bezirkspolizeikommissariates 

Favoriten von der Bundespolizeidir$ktion Wien hievon in Kenntnis gesetzt und°a.nca­

w1~sen, unter persBnlioher V3rantwortune; den u:n:::;'3hinderten Verlauf der Versamm-
I 

luna zu gewährleisten. 

Den e;epflo~enen ::i:rhebunaen zufolae befa.nden sic;h zu Be&;inn dl3r Versa.mm-, 

lUlle uneefähr30 bis 35 3>oli tische Geaner und rund 30 iU}häneer der "lJctioTl 21m­

poli tisohen Erneuerune;" im Saa.l. In der Folee )taJ'!len nooh oa .. 60 Personen hiezu, 

·wovon unaafähr die ;Hälfte eler ".Akti011 zur poli·c±sohen Erneueru.ne;1I aneehörtEml< 

Einige Zeit naoh Beginn der VersaT!'.uh\~1i:: erfolcten Zwisch::mrufa duroh 

poli tisohe Gegner. Der in der Anfrae;e er.vä.hnte Tumult 'ln:aoh jedoch erst in deo 

1l.uaenblio~ aus, als zwei l?ressephatocraphell eines t.bE.lnc1blattes in dasVG:rsamr.:llnn:.:;o"Jo-
, , , 

loka.1 kamen und. AufnahIl1Qu mo.ohen wollten. Ein z:L1oil der Verß~rnmlune;steilnehmer 

sah darin einen VerSUCh, sie bildlioh festzuhul to~iJ., und nahm daeesen lebhaft 

Stelluna. Einige bisher ~1.bekannte Tä.ter schlcul'cl'ten auf die P.t.'essophotoara:Pllon 
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2 5014e1'" und 3 AchtelirläosGr. Eines hievon trcd' einen .Anh~er der "Aktion 
zu!' pol~t18.h.tl Errleuerunc", de:o eine.oa.. 2 om lanllG Platzwunde am Hinterkopf 
erlitt. Die Kamera und der Rock eines Pressephotocraphen wurden beschädi~t. 
Während des Tul!lUltes ver1ioss Na.tionalra.t Dr:Grod~Gr d\U'oh einen l'Ückwärtieen 
Auajang d.as Versamml\U?tlslokol. und. 'W'Ilrde v~ Sioh.oxr'hei:tsorg&rJ.en aus dem Gofahron'" 
bereich ~l.itet. 

lSa \VUI'de festgestoll~. dEl-s$ der stellvertrotende Leiter des Bezirkspo­
liteikommissar1atea Favoriton nicht alle jene Vorkehrungen eetr,?t'fen hat, die 

erford.erlich waren, ,um den unaost8rten VersaLimluncsablaut soweit a.ls möelich 
zu «9währleistEhl. In dieser Riohtune d.auern ,U", Erhebun&:en nooh an. 

So bedauerlioh der cosohi1derte Vorfa.ll ist, muss d~h featgestell t 1:iO:l,"Uoa .. 

dass sich iler AusbX'\lch einos Tumul tee in einen Ve~san1ll1luneslokal von vornhorein 
nioht absolut vEirhindern lässt, es sei .denn,do,ss aine entsprechende l!l1za.hl VOl'! 

Sich~l"heit801'e~en in Uniform v()n Eea~nn s.tl 11'.:1 Lokal anwesend wäre. Das aller­
dinls seh~ene mir mit de11 in einem demokratischen Staat übliohen Spielreceln 

, . 

kaulll vo~inba.:t' und wUrde 'Von den Veranstaltern a.uch zweifellos abaelehnt werdön. 
Dia poli'zetlichen D1el'lsllvo:..'llohrlften let:'Ui fest; (;,c.ss die PClizeioraane den . ' 

V$rs~mlunasort dann zu botroten haben, wenn sich Störungen der Öffentlichen 
R~he und Sicherheit oder atrnfgesetzwidrlae Vorfälle im Versammlunesraum erei~~ 

nö~. Deshalb werden - weml störungen 1m Bereioh dar Möe1i~hkeit liegen -
unifor'mierte Polizeiorllane ill der Nähe dE;is Vars<lumlungslolta.les bereiteehalten, 
um eesebe~~):l:fal18 eingreifon zu können. SiehQ.bon \leisu~, allfällige Ruhe .. 
störer zu entfernen, W@l1 c1ia8 naon der LagG ira Ei~elfal1 möt:lioh erscheint. 
Wenn ,die Ruhe und Ordnunc auf dbese Weise nicht horaestellt werden kann, haben 
sle dem Veranstal tel' na!i.QzulGßen, die Versamml1..\na zu sohliessen oder zu ver­
seh!l.eben und ,die Versar:at.l11..u'lcsteilnehrner au~zufo~c.1ern, das Versammluneslokal ' 
zu verlassen. Nötigenfalls ist mit der Räumune dos Versamm14nesloka.les vor~u­
eehen. 

Eine Versehie'Wnc: der Versa.mm1un~ der ",Aktion zur politisohen'Erileue:t"U11t,l" 
auf eiae halbe Stunde später ist aus dem GrunuQ nicht mehr möGlich eewesen, 
weil'sieh der Veranstalter und Redner beraits uänrand des im übrieen ~ 
2 bis 3 Minuten andauernden Tumul tea entfernt hc.·~"IiQ. 

\ 
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Ich benütze die Goleeenheit, dem Hohen Hause zu versichern, dass ioh 
eine Verletzune.dea tu Stantserundeesetz V'OJ:tt'!..ssun~smässigallewährleiateten 

Grund.rechtes der Versa.!:unlunesfreiheit duroh lJ:'or:ror. von welcher Seite immerl 

niemals dulden werde. Die Sicherheitsbeh5rden und deren Organe haben streneQ 
I 

.Anweisu~, dur8h entaprQChendeVorkehrul\eon don unbehinderten VerlaUf jador 

in eesetzmässiger Weiseaneemeldeten und nioht untersagten Versa.mmlung zu 

eewäb.rleisten~ Sioherhoitsorgane, die diese Weisung nioht entsprechend beachten, 

werden ohne AnsQhun~ ihres Ranees z~. Veran~o~tunß gezogen. 

Auoh d.ort, wo r:et:nerische Gruppen, sich im Schutz einer Besatzunl!stln.oht 

.fÜhlend, ihre. polltisoho Bed.eut\1~slosielto1t durch Gewalt wettßurnaohen ver­

suchen, wi~d die Sicherheitsexe~tive verhalten werden~ trotz aller noch 
bestehenden HemmtU1gen inVollziehuilt! der Gosetze ihre Pflicht zu erf'üllellt> 

.............. -
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